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KURBELSPANNVORRICHTUNG
EK  CRANK COCKING 



Montageanleitung

Um  die  Spannvorrichtung  zu  installieren  und  einzustellen,  

lösen  Sie  (A)  die  Schraube  und  (B)  schieben  Sie  die  
Vorrichtung 

 
in 

 
die 

 
untere 

 
Nut 

 
des 

 
Schafts. 
 

(C) 
 

Befestigen 
 

Sie 
 

die Schraube, 
 

wenn 
 

die 
 

Spannvorrichtung 
    

sich auf 
dem Schaft befindet.

C

B

A
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Sichere Handhabung

Stellen Sie ihre Armbrust auf einen flachen und stets trockenen 
Untergrund, wobei ein Fuß fest im Steigbügel steht. Stellen Sie 
einen Fuß in den Steigbügel und üben Sie mit Ihrem Fuß Druck 
auf den Steigbügel aus, um sicherzustellen, dass die Armbrust 
fixiert und gesichert in dieser Position verbleibt. Legen Sie den 
Schaft gegen Ihren Oberschenkel. 

Bevor Sie Ihre Armbrust spannen, muss sich der 
Sicherheitsknopf - wie sonst beim Spannen auch - in der Position 
"FIRE" (roter Punkt) befinden. Andernfalls wird die Sehnen- 
verriegelung die Armbrustsehne nicht sicher einrasten oder halten 
und es kommt zu Problemen oder Beschädigungen!

        Halten Sie die  
Armbrust fest am Boden



3

    SCHRITT 3  -1

      

    

      

          

          

       

         

             der  Bogensehne  auf  jeder  Seite  der

Lassen  Sie  das  Kabel  los.

      

     
   

     

 

Stellen Sie immer sicher, dass 
sich die Sicherung des Abzugs 
in der vorderen Position "FIRE" 
(roter Punkt) befindet, bevor Sie 
Ihre Armbrust spannen!!

(3-1) Halten und drücken Sie jetzt den Sperrklinkenmechanismus 
oben auf der Kurbelspannvorrichtung, um die Spannung an der 
Schnur zu lösen. 
 
(3-2) Halten Sie beide Haken in einer Hand und stellen Sie sicher, 
dass die Schnur in der Seilrille direkt hinter und unter dem Sicherheits- 
wähler sitzt. 
 
(3-3) Lehnen Sie sich über die Armbrust, während Sie die Haken in einer 
Hand halten, und befestigen Sie die Haken auf der Sehne in dem Sie 
diese von oben über die Sehne legen.
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   SCHRITT 4   - 1

   SCHRITT 3   - 2

    SCHRITT 3   - 3 

   
   

Das Kabel sitzt nun in der Nut 
       unter dem Schaft.

Die Haken müssen ÜBER DER SEHNE 
aufliegen (Hooks Up Position) 

(4-1) Lassen Sie die Handkurbel in die Kurbelnabe einrasten. 
 
(4-2) Um eine gleichmäßige Drehbewegung mit der Handkurbel 
auszuführen, muss die Handkurbel unbedingt fest anliegen.



    SCHRITT 4   - 2
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Überprüfen Sie vor jedem Spannen mit der Kurbel jeden Schritt ab 
SCHRITT 3, um sicherzustellen, dass sowohl die Schnur als auch die 
Haken korrekt und sicher eingerastet sind. Achten Sie darauf, dass 
die Haken von oben auf der Sehne liegen und diese so umschließen. 
 

.tsi tetsaregnie hciltnedro eseid dnu nebah tnnapseg
 tkerrok enheS eid eiS nnew ,neröh "hcsuäregkcilK" nie remmi netllos ei

 
S

 !NEBAH NESSOLHCSEGBA GNAGROVNNAPS NED EIS ROVEB
 SOL ESEID EIS NESSAL REDO LEBRUK EID SLAMEIN EIS NESÖ

 
L

 .tbielbrev noitisoP reseid ni dnu
 tetsarnie eppurguabstiehrehciS eid ni enhestsurbmrA eid sib ,)2-5( retiew

 eiS nlebruk dnu nnisregiezrhU mi githcisrov dnu masgnal lebruK eid eiS
 neherD .nrekcol uz lebaknnapS eid mu ,nlebruk nnisregiezrhU mI )1-5(
 .nerhüf negnurötS dnu nenoitknuflheF uz nnak seseiD .thcin snennapS
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 etieS ethcer eid ni lebruK eid ssad ,treiurtsnok os edruw ebanlebruK eiD



 

         

      

      

      

  

    SCHRITT 5   - 1

   SCHRITT 5   - 2

  

   

   

Zusatzinformation: 
 

Sie müssen den Kurbelvorgang sofort stoppen, sobald sich die Abzugs
 

-
sicherung in die Position "SAFE" (grüner Punkt) bewegt und einrastet! 
Schwere Schäden am Abzugssystem, der Kurbeleinheit und Armbrust 
können durch ein Überdrehen des Mechanismus verursacht werden was 
zum erlöschen der Gewährleistung/Garantie führt!!

!NESÖL/NEKCÜRD THCI  N
 SNENNAPS SED DNERHÄW

 GNULEGEIRREV EI      D

WICHTIG: 
Die beiden Haken müssen immer von oben über die Sehne gelegt 
werden. Nur diese Position (s.g. Hooks Up) darf verwendet 
werden, da es sonst zu Fehlfunktionen/Störungen kommen kann!! 



   SCHRITT 6   - 1    SCHRITT 6   - 2
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Wenn Sie Ihre Armbrust korrekt 
spannen, bewegt sich auch der  
Sicherungsknopf automatisch in  
die "SAFE" Position (grüner  
Punkt)

  
    

    

 

     
     

     

(6-1) Um die Spannkabel vor dem Schuss wieder zu entfernen, 
kurbeln Sie einmal kurz - circa 1 cm - im Uhrzeigersinn und lösen Sie 
dann die Sperr klinke über die Tasten an der Spannvorrichtung. (6-2) 
Halten Sie die Kurbel stets gut fest, während Sie die Sperrklinke lösen 
und beginnen, die Spannkabel zu lösen und die Kabelspannung zu 
reduzieren. (6-3) Die beiden Haken auf der Sehne immer erst dann 
entfernen, wenn der Mechanismus nicht mehr unter Spannung steht. 
(6-4) Sie können nun das Spannkabel wieder mit Hilfe der Kurbel 
aufwickeln. 

digen!äbesch Mechanismus den kann
 senöl zu Spannung die vorher ohne

 senöl zu Sperrklinke die Versuch Der
 Warnung:



   SCHRITT 6   - 3   SCHRITT 6   - 4

  
    

   

Spannvorgang  abgeschlossen

Die Kurbel im Uhrzeigersinn 
drehen, um das Spannkabel 
wieder zurück zu bewegen.



  

        

     

    

         

  

       

        

     

     

         

         

        

    

   

         

       

    

         

 

        

       

        

         

    

     

         

 Benutzungs-  und Sicherheitshinweisen.  
         

    
 enthaltenen den mit Anleitungen beidestets  Sie beachten 
           

    Armbrust;
 Ihrer Anleitung zur Ergänzung zusätzliche dient als Anleitung Diese 9.

 
 ist. 

         
    ausgelegt

 Beanspruchung entsprechende die und Armbrust Ihre rüf das 
  

    Kabel,
 spezielles ein verwendet täEk-Spannger Ihr  Spannkabel.anderen 

        
    einem

 mit nicht Spannmechanismus den Sie 
 Das System muss nicht  geschmiert        

     oder geölt werden. Bespannen
reinigen. zu ßigä

 und  das
 

             
    Gehäuse regelm

Spannkabel  die um rste,üZahnb  z.B. eine Sie     Verwenden
 Ablagerungen. und Schmutz von frei Mechanismus den Sie 

 
 8. Halten

 zur Überprüfung an Ihren Ek-Archery Fachhändler.   diese
   

     Sie
Übergeben  reparieren. zu  oderzerlegen zu selbst Vorrichtung die 

 
     nicht,

 Sie versuchen aufweist, Fehlfunktionen andere oder sstäl drehen      schwer
 plötzlich  Grund irgendeinem aus Spannvorrichtung die sich 

 
 7. Wenn

 bis die Endposition erreicht worden ist.  sein renöh zu uschä
       

     Klickger
 rbaresöh ein sollte Kurbel  derrtsdrehenäVorw Beim  

 immer   
     aktiviert bleiben.

 Armbrust der Spannen  beimsollte Sperrklinkenmechanismus 

 die nicht durch die Garantie    
    bzw. Gewährleistung abgedeckt sind!   
 

 6. Der

Armbrust Ihrer an denäSch zu hrtüf und 
 

    aus
 Verletzungsrisiko unmittelbaren  einemSie setzt tun, zu dies Versuch, 

 
    Der

  ARMBRUST EINSETZEN!  IHRERENTSPANNEN ZUM 
 SPANNVOR-             

    RICHTUNG
 IHRE DÜRFEN SIE NDENÄUMST KEINEN  UNTER5.

 nachdem  
    die Sehne  in  der  Endposition korrekt  angekommen  und eingeklickt ist.  
 
5. Positionieren Sie die beiden Haken  der  Spannkabel immer von oben auf    
    der Sehne in der s.g. Hooks Up Position damit der Mechanismus korrekt    
    arbeitet und es zu keinen Störungen/Beschädigungen kommt.  
 

nicht nach dem Spannen Mechanismus den Sie berdrehen Ü4.
 

 Für weitere  Ek Armbrustmodelle bieten wir     
    eigene Modelle  an  -  fragen  Sie  Ihren  Ek  -Archery Fachhändler danach.  

entwickelt.     Hinterschaftserie
 Ek- der mit Verwendung die rüf wurde täEk-Spannger  3. Dieses

 
 

bedienen. Spannvorrichtung die Sie hrendäw     tragen,
 Stiefel oder Schuhe geschlossene stabile, ssenüm  Sie

 
2.

 ist. und aufgelegt aktiviert 
                       

    Seilspannvorrichtung
 die wenn abzufeuern, Armbrust die niemals, Sie  Versuchen

 
1.

 SICHERHEITSHINWEISE UND       WARN-




